See the notice on TED website

484307-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Metallbauarbeiten — Erweiterung der Gesamtschule in Verl - S 351.05 - Metallbau-
und Verglasungsarbeiten Neue Mitte Innen

OJ S 156/2024 12/08/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Verl
E-Mail: a.winter@e-coo.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Erweiterung der Gesamtschule in Verl - S 351.05 - Metallbau- und Verglasungsarbeiten
Neue Mitte Innen
Beschreibung: Erweiterung der Gesamtschule in Verl - S 351.05 - Metallbau- und
Verglasungsarbeiten Neue Mitte Innen
Kennung des Verfahrens: 01910d72-de70-4905-bb1a-cbf6e6834c3e
Interne Kennung: VGH-I-2024-06
Verfahrensart: Offenes Verfahren

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45262670 Metallbauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45441000 Verglasungsarbeiten

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Verl
Postleitzahl: 33145
Land, Gliederung (NUTS): Gultersloh (DEA42)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: -
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu
erklaren, dass 1) kein zwingender Ausschlussgrund im Sinne des § 123 GWB vorliegt, also
dass bezogen auf die letzten funf Jahre a) keine Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3
GWB seinem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen sein
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Unternehmen eine GeldbulRe nach § 30 OWIG rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen
einer Straftat nach folgenden Vorschriften (oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten):
(1) § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu
erklaren, dass 1) kein zwingender Ausschlussgrund im Sinne des § 123 GWB vorliegt, also
dass bezogen auf die letzten funf Jahre a) keine Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3
GWB seinem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen sein
Unternehmen eine GeldbulRe nach § 30 OWiG rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen
einer Straftat nach folgenden Vorschriften (oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten):
(2) § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu
begehen,(3) § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwasche; Verschleierung unrechtmafig
erlangter Vermdgenswerte),

Betrugsbekampfung: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 1) kein
zwingender Ausschlussgrund im Sinne des § 123 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die
letzten finf Jahre a) keine Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3 GWB seinem
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen sein Unternehmen eine
Geldbufte nach § 30 OWiIG rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach
folgenden Vorschriften (oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten):(4) § 263 des
Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag
verwaltet werden,(5) § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat
gegen den Haushalt der Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der
Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden

Korruption: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 1)kein zwingender
Ausschlussgrund im Sinne des § 123 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten funf
Jahre a) keine Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3 GWB seinem Unternehmen
zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen sein Unternehmen eine Geldbulie nach §
30 OWIG rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach folgenden Vorschriften
(oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten):(6) § 299 des Strafgesetzbuchs
(Bestechlichkeit und Bestechung im geschaftlichen Verkehr),(7) § 108e des Strafgesetzbuchs
(Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern),(8) den §§ 333 und 334 des
Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewahrung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a
des Strafgesetzbuchs (Auslandische und internationale Bedienstete), (9) Artikel 2 § 2 des
Gesetzes zur Bekdmpfung internationaler Bestechung (Bestechung auslandischer
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschaftsverkehr)

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Der Bieter hat im Formblatt 124
(Eignung) zu erklaren, dass 1) kein zwingender Ausschlussgrund im Sinne des § 123 GWB
vorliegt, also dass bezogen auf die letzten funf Jahre a) keine Person, deren Verhalten nach §
123 Abs. 3 GWB seinem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen
sein Unternehmen eine Geldbulie nach § 30 OWIG rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen
einer Straftat nach folgenden Vorschriften (oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten):
(10) den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches
(Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft,
Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
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Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu
erklaren, dass 1) kein zwingender Ausschlussgrund im Sinne des § 123 GWB vorliegt, also
dass bezogen auf die letzten funf Jahre b) nicht durch eine rechtskraftige Gerichts- oder
bestandskraftige Verwaltungsentscheidung festgestellt worden ist, dass sein Unternehmen
den Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beitragen zur
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu
erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im Sinne des § 124 GWB vorliegt, also
dass bezogen auf die letzten drei Jahre a) sein Unternehmen bei der Ausfuhrung offentlicher
Auftrage nicht nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche
Verpflichtungen verstol3en hat,

Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu
erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im Sinne des § 124 GWB vorliegt, also
dass bezogen auf die letzten drei Jahre a) sein Unternehmen bei der Ausfiihrung o&ffentlicher
Auftrage nicht nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche
Verpflichtungen verstol3en hat,

Konkurs: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer
Ausschlussgrund im Sinne des § 124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei
Jahre b) sein Unternehmen nicht zahlungsunfahig ist, iber das Vermdgen des Unternehmens
kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist,
die Eroffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das
Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: Der Bieter
hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im
Sinne des § 124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei Jahreb) sein
Unternehmen nicht zahlungsunfahig ist, Gber das Vermogen des Unternehmens kein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, die
Eréffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das
Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat,
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Der Bieter hat im Formblatt 124
(Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im Sinne des § 124 GWB
vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei Jahre c) sein Unternehmen im Rahmen der
beruflichen Tatigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die
Integritat des Unternehmens infrage gestellt wird;

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Der
Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund
im Sinne des § 124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei Jahre d) sein
Unternehmen keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine
Verhinderung bezwecken oder bewirken

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Der Bieter hat im
Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im Sinne des §
124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei Jahre e) kein Interessenkonflikt bei
der Durchfuhrung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und
Unabhangigkeit einer fur den 6ffentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchflihrung
des Vergabeverfahrens beeintrachtigen kénnte

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Der Bieter hat
im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im Sinne
des § 124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei Jahre f) keine
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass sein Unternehmen bereits in die Vorbereitung
des Vergabeverfahrens einbezogen war,
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Der Bieter hat
im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer Ausschlussgrund im Sinne
des § 124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei Jahre g) seinUnternehmen
keine wesentliche Anforderung bei der Ausflihrung eines friiheren 6ffentlichen Auftrags oder
Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfillt hat und dies zu einer
vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt
hat,

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Uber dieses Verfahren erhalten.:
Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren, dass 2) kein fakultativer
Ausschlussgrund im Sinne des § 124 GWB vorliegt, also dass bezogen auf die letzten drei
Jahre h) sein Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien keine
schwerwiegende Tauschung begangen oder Ausklnfte zurlickgehalten hat, undi) sein
Unternehmen nichte versucht hat, die Entscheidungsfindung des 6ffentlichen Auftraggebers in
unzulassiger Weise zu beeinflussen,* versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten,
durch die es unzulassige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen kdnnte, oders fahrlassig
oder vorsatzlich irrefuhrende Informationen Ubermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des
offentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kénnten, oder versucht hat, solche
Informationen zu Ubermitteln.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung der Gesamtschule in Verl - Metallbau- und Verglasungsarbeiten Neue Mitte
Innen
Beschreibung: F90 Verglasung ca. 90m?
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45262670 Metallbauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45441000 Verglasungsarbeiten
Optionen:
Beschreibung der Optionen: -

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: -
Stadt: Verl
Postleitzahl: 33145
Land, Gliederung (NUTS): Gutersloh (DEA42)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 06/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 06/03/2025

5.1.4. Verlangerung
Weitere Informationen zur Verlangerung: -

5.1.6. Allgemeine Informationen
Beschreibung: -
Vorbehaltene Teilnahme:
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uiber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) zu erklaren,
dass er im Handelsregister, in der Handwerksrolle, bei der IHK eingetragen oder zu keiner
Eintragung verpflichtet ist. Bei Eintragung im Handelsregister hat der Bieter mit dem Angebot
einen aktuellen Handelsregisterauszug einzureichen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) Angaben zu
Umsatzen des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren zu
machen, soweit die Umsatze Bauleistungen und andere Leistungen betreffen, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmen ausgefihrten Leistungen.Praqualifizierte Unternehmen flihren den
Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung (gem. Ziff. 111.1.1 bis 111.1.3 dieser EU-
Bekanntmachung, einschlie3lich dem Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden gem. Ziff. VI.3
dieser EU-Bekanntmachung) durch den Eintrag in die Liste des Vereins fur die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind, ggf. erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als
Nachweis der Eignung fir die zu vergebende Leistung mit dem Angebot- entweder das
ausgefullte Formblatt 124 (Eignung), ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise,- oder vorlaufig eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)
vorzulegen.Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind die Eigenerklarungen auch fur diese
abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die
anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bieter hat im Formblatt 124 (Eignung) eine
Eigenerklarung abzugeben, dass er in den letzten funf Kalenderjahren vergleichbare
Leistungen ausgeflhrt hat. Als Mindestanforderung sind zwei Referenzen Uber vergleichbare
Leistungen anzugeben. Vergleichbar sind Referenzen, deren Gegenstand sowohl von der Art
als auch vom Umfang her dem Ausschreibungsgegenstand zumindest nahekommt.Folgende
Angaben pro Referenz sind gefordert:1. Bezeichnung der Leistung / Kurzbeschreibung 2.
Auftraggeber mit Anschrift. 3. Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefonnummer oder E-
Mail). 4. Leistungserbringung als Hauptauftragnehmer, Mitglied einer Arbeitsgemeinschaft
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oder Nachauftragnehmer. 5. Ort der Leistung. 6. Leistungszeitraum. 7. Nettoauftragswert in
EURDer Bieter hat mit dem Angebot anzugeben, ob er Mitglied der Berufsgenossenschaft ist,
unter Angabe der Berufsgenossenschaft.Fur praqualifizierte Unternehmen und zur
Verwendung der EEE siehe Hinweise in Ziff. I1l.1.2) dieser Bekanntmachung.

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: -
Beschreibung: -

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01910d72-de70-
4905-bb1a-cbf6e6834c3e/zustellweg-auswaehlen

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Beschreibung: -
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01910d72-de70-4905-bb1a-
cbf6e6834c3e/zustellweg-auswaehlen
Beschreibung: -
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 09/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 90 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Keine
Informationen liber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Eréffnungstermin: 09/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
Ort des Eroffnungstermins: -
Eréffnungstermin — Beschreibung: -
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
Gesamtschuldnerische Haftung der Mitglieder der Bietergemeinschaft
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5.1.15.

5.1.16.

Finanzielle Vereinbarung: -

Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Begriindung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: -
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen (ber die Uberprifungsfristen: -

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Verl

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Stadt Verl

TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts

des BMI)

8. Organisationen

8.1.

8.1.

8.1.

484307-2024

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Stadt Verl

Registrierungsnummer: 0001

Postanschrift: Paderborner Stral3e 5

Stadt: Verl

Postleitzahl: 33415

Land, Gliederung (NUTS): Gutersloh (DEA42)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Frau Karin Striewe

E-Mail: a.winter@e-coo.de

Telefon: +49 17630552847

Internetadresse: https://www.verl.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 0002

Stadt: Munster

Postleitzahl: 48147

Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergabekammer Westfalen

E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514112165

Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de
Rollen dieser Organisation:

Uberpriifungsstelle

ORG-0003
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

10. Anderung

10.1.

Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

01910d76-2bbc-49¢8-9122-2269b307378e-01
Hauptgrund fiir die Anderung

Korrektur — Veroffentlichung

Anderung
Abschnittskennung: LOT-0001

Informationen zur Bekanntmachung

484307-2024

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01913656-7dd7-4e2d-be02-cd4e47b89ec9 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 09/08/2024 10:55:00 (UTC+02:00)

Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 484307-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 156/2024

Datum der Veroffentlichung: 12/08/2024

Page 8/8


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

